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ich bedanke mich für Ihre Anfrage und beantworte diese wie folgt: 

 

Wie ist der Stand der Umsetzung der Drucksache 2722/15 vom 02.12.2015? 

Bitte eine detailliert Auflistung der Standorte der neu gepflanzten Bäume mit 

Kostenangabe. 

 

Zahlreiche Standortvorschläge der Bürgerinitiative (BI) für Bäume in der Erfur-

ter Altstadt wurden den Fachämter zur Bewertung und Prüfung eingereicht. 

Geprüft wurden die Standorte im städtebaulichen, verkehrsplanerischen und 

freiraumplanerischen Kontext sowie hinsichtlich des ober- und unterirdi-

schen Leitungsbestandes und der Rettungswege für die Feuerwehr im Brand-

fall. 

 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der öffentliche Raum der Erfurter 

Altstadt dicht mit Funktionen und Nutzungen belegt ist, sich zum Teil über-

lagert und Platz für die Einordnung zusätzlichen Grüns nur sehr eingeschränkt 

vorhanden ist. Bei städtebaulichen Planungen und Komplexmaßnahmen wird 

immer die Einordnung von städtischem Grün geprüft. Von Pflanzungen in 

derzeit noch unsanierten Innenstadtbereichen wird Abstand genommen, so-

lange kein Konzept steht, um später Fällungen oder schädigende Eingriffe in 

den Wurzelraum zu verhindern. Bei den Neuplanungen wird dann auf eine 

Optimierung des Standortes für eine lange Lebensdauer des Baumes viel Wert 

gelegt.  

 

Unter dem Aspekt des Klimawandels und der sich aufheizenden Innenstädte 

ist die Schaffung zusätzlichen Grüns einerseits von sehr großer Bedeutung, 

andererseits muss den Bäumen auch ausreichend Kronen- und Wurzelraum 

zur Verfügung gestellt werden, um am Extremstandort "Stadt" zu überleben.  

 

Dabei spielen Voraussetzungen, wie der leitungsfreie Wurzelraum von min-

destens 12 m³ (FLL Empfehlungen für Baumpflanzungen) zur Ausbildung von 

Haltewurzeln (Sturm), die Speicherfähigkeit des Substrates von Wasser (Tro-
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ckenstress) sowie die Versorgung mit Nährstoffen und Bodenluft eine ebenso maßgebende Rolle, 

wie der Schutz des Standortes vor Verdichtung, Tausalzen, Hundeurin, Müllablagerungen und 

mechanischen Stammverletzungen durch Fahrräder, Autos oder Vandalismus.  

 

Folgende Baumpflanzungen sind unter Federführung des Garten- und Friedhofsamtes erfolgt: 

 

1. Moritzstraße, Baumpflanzung (2 Stück) in Höhe von 2.432,36 EUR 

2. Venedig, Kastanieninsel, Baumpflanzung (1 Stück) in Höhe von 1.686,50 EUR 

3. Wenigemarkt, Baumpflanzung(1 Stück) in Höhe 4.338,54 EUR 

4. Venedig, Böschung, Baumpflanzung (1 Stück) in Höhe von 547,40 EUR  

5. Dämmchen, Baumpflanzung (1 Stück) in Höhe von 1.627,98 EUR  

6. Comthurgasse, Baumpflanzung(1 Stück) in Höhe von 1.189,35 EUR 

7. Grünfläche Mikwe, Baumpflanzung (1 Stück) in Höhe von 1.342,97 EUR 

 

Diese Abrechnungen erfolgten über die Maßnahme Rathausbrücke. 

 

Nach erneutem Kontakt mit der BI und den Schwierigkeiten, geeignete Standorte zu generieren, 

ist folgende weitere Vorgehensweise vereinbart worden: 

 

- Innerstädtische Fehlstellen können der "BI Rathausbrücke" angeboten werden. Das Garten- 

und Friedhofsamt setzt die dafür erforderlichen Ersatzpflanzungen im Außenbereich um. 

- Die Mittel können auch für baumerhaltende und vitalitätsverbessernde Maßnahmen ver-

wendet werden, z. B. Baumschutz (Bügel), Wassersäcke, Beauftragung von Wässerungsgän-

gen, Düngung. 

- Öffentlichkeitsarbeit der BI zur Erstellung von Flyern, Entwicklung einer App o. ä. zur Förde-

rung des öffentlichen Bewusstseins für die Bedeutung von Bäumen und Grün in der Stadt 

sowie Handlungsempfehlungen zum Baumschutz usw.. 

- Zusätzliche Begrünungsmaßnahmen können auch auf Schulen oder Kitas ausgeweitet wer-

den (laufende Sanierungsprogramme beachten). 

- Die Mittel stehen nicht ausschließlich für Bäume, sondern auch für Sträucher, Fassadenbe-

grünung etc. zur Verfügung. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

A. Bausewein 
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